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zeitprogramm versuchte man unter
anderem auch, fiir die Behinderten
in der Umgebung Kontaktmoglich-
keiten mit der Bevolkerung zu
schaffen.

Neue Aufgaben fir die
Anstalt Kalchrain. Kinftig soll die
Thurgauer Anstalt Kalchrain der
Nacherziehung und der Arbeitser-

Herdern:

ziehung ménnlicher Jugendlicher
dienen, «die Eltern und Vormund-
schaftsbehérden Miihe bereiten, al-
lenfalls bereits den Flirsorgekom-
missionen zur Last fallen oder gar
schon den Jugendanwalt in Funk-
tion treten liessen». Damit die An-
stalt dieser Aufgabe gerecht werden
kann, soll sie ausgebaut werden.
Dies beantragt die Thurgauer Regie-
rung dem Grossen Rat.

In den letzten 15 Jahren zeichnete
sich eine deutliche Abnahme des
Durchschnittsalters (frither zirka 45,
heute zirka 21 Jahre) der Eingewie-
senen ab. — Die Expertenkommis-
sion «des Jugendstraf- und Mass-
nahmevollzugs Ostschweiz» vertritt
die Ansicht, es fehle an Institutionen
fiir Burschen und junge Ménner, die
aufgrund intellektueller oder cha-
rakterlicher Schwéchen keine
eigentliche Berufslehre durchzuste-
hen vermogen, fiir eine Anstalt bei

geeigneter Fiihrung und entspre-
chender Ausgestaltung aber durch-
aus geeignet seien. Die neue Aufga-
bensetzung wurde von der «Voll-
zugskommission der Ostschweizer
Vollzugsvereinbarung» (darin zusam-
mengeschlossener Kantone) und
vom EJPD (welches Beitrdge zusi-
cherte) genehmigt. Um diese Neu-
konzeption ausfithren zu konnen,
sind sowohl bauliche als auch orga-
nisatorische Massnahmen zu treffen.
Unter anderem muss der Personal-
bestand mit psychologisch und péad-
agogisch geschultem Personal und
geeigneten Werkmeistern um zirka
20 Personen erweitert werden.

Kinderheim Blumenhaus
Diese aus &dusserst bescheidenen An-

Buchegg.

fingen zu einem grossen, modern
konzipierten Kinderheim ausgebaute
Institution beherbergte im vergan-
genen Jahr 73 Zoglinge. Leider
schliesst die Betriebsrechnung mit
einem hohen Verlust von tiber 900 000
Franken ab. Die verantwortlichen Or-
gane sind bestrebt, durch Personal-
einsparungen und zentralen Einkauf
die Betriebskosten herabzusetzen. Die
Bauabrechnung des vom Blumenhaus
zum Blumendorfchen gewordenen
Sonderschulheimes weist einen Be-
trag von 7,1 Millionen auf.

Heim Riitibiihl, Herrliberg: Nach
zwanzigmonatiger Bauzeit konnte
die Heimfamilie ihre neuen, innen

und aussen ansprechenden Unter-
kiinfte wieder beziehen. Auch im
neuen Heim finden geistig Behin-

derte Aufnahme und die notwendige

Betreuung. Selbstversténdlich freute
sich die ganze Heimfamilie auf den
Einzug ins neue Heim. Bereits be-
fasst man sich mit dem Bau eines
weiteren Heimes, doch fehlt es noch
am dafiur benétigten Land.

Aus dem Pressebulletin
der Beratungsstelle
fiir Brandverhiitung:

Auch am 1. August
ist das Spiel
mit dem Feuer gefahrlich
fur Kinder

Das ganze Jahr ist man besorgt, dass
Kinder nie unbeaufsichtigt mit
Feuer hantieren. Doch am 1. August
hat jeder Lausbub 10 Schwarmer

Aufnahmepraxis:

Heilpadagogisches Seminar

anthroposophisch orientiert

3jahrige berufsbegleitende Ausbildung.

Staatlich anerkanntes Abschluss-Diplom als Heil-
erzieher (mit der Moglichkeit, praktischbildungsfahige
Kinder zu unterrichten).

Kurse in deutscher und franzésischer Sprache.
Weiterbildungsmoglichkeiten.

Personliche Vorsteliung

Bewahrung in einem mehrmonatigen Praktikum
Abgeschlossene Berufsausbildung,
zuruckgelegtes 20. Lebensjahr erwiinscht.

Anmeldung: Hermann Birkenmeier, Direktor, Seminar
La Branche-Savigny, 1099 MOLLIE-MARGOT VD.
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und einige Péackli Ziindholzer im...

Hosensack. Diese Knallfrosche wer-
den dann beim grossen Feuer in der
Volksmenge losgelassen oder gar
schon vor der Bundesfeier im Haus-
flur, auf dem Balkon oder gar im
Wald. Was dabei fiir Schaden ent-
stehen kann, muss ja nicht extra er-
wiahnt werden. Helfen Sie doch bitte
mit, Unfdlle und Brédnde zu verhii-
ten, indem Sie,

— Kinder nicht alleine mit Feuer-
werk lassen.

— Feuerwerk immer in sicherem
Abstand zZu Menschen und
Gebduden abbrennen.

— Raketen nie Richtung Menschen,
Gebduden oder Baumen los-
lassen.

— Das gesamte Feuerwerk am er-
sten August abbrennen, und nicht
einzelne Feuerwerkskorper aufs
néachste Jahr aufbehalten wollen.

Denken Sie daran . . .

. dass man Feuerwerk moglichst
erst am 1. August kaufen und sicher
vor Kinderhianden aufbewahren
sollte.

auch an der Bundesfeier fiir Kinder
sehr gefdhrlich ist.

... dass Feuerwerk nie in der Nihe
von Menschen und Gebiduden abge-
brannt werden sollte.

dass man ein Abfallfeuer im
Garten nie dem Zufall tiberlassen
und die Feuerstelle erst verlassen
sollte, nachdem die Asche mit Was-
ser oder Erde geldscht ist.

. dass Sie, bevor Sie die Ferien-
reise antreten, noch einmal abkla-
ren, ob sdmtliche Haushaltgeréite
ausgesteckt, die Gashahnen zuge-
dreht und die Herdplatten abgestellt
sind.

... dass Kehrichtsiacke keine Abfall-
kiibel sind. Daher nie warme Asche

(24 Stunden abkiihlen lassen) in Ab-
fallsdcke! BfB
Buchbesprechung

«Kultur der Musse»

«So etwas wie eine Kultur der
Musse gibt es bei uns nicht», stellt

dass das Spiel mit dem Feuer Prof. Dr. K. Schmid in einem kiirz-

lich erschienenen Aufsatz tiber «Lei-
stung und Geborgenheit» fest. Ob-
wohl der Anteil freie Zeit stidndig
zugenommen und somit einen ganz
anderen Stellenwert innerhalb eines
menschlichen Lebens gewonnen hat,
bedeutet fiir viele Freizeit «ein Va-
kuum». K. Schmid geht zunichst
von der Ueberlegung aus, dass zu-
mindest beide Welten, die Arbeits-
welt und die, «in der man Musse hat,
das zu tun, was man will», gleich
ernst genommen werden sollten.
Wag dieses «Ernstnehmen» konkret
bedeuten kann, was es heisst, die
Mussezeit nicht lediglich als ein «Er-
holen von» und «Vorbereiten auf»,
sondern als ein «Zu-sich-Kommen»
und «Bei-sich-sein» zu erfahren,
stellt Schmid im weiteren eindriick-
lich dar. Das bedeutet unter ande-
rem, sich offnen zu konnen, offen zu
sein — «kreativ» und «kontempla-
tivs.

«Die Suche nach dem Gleichge-
wicht» von Arbeit und Musse hat
zum Ziel, «in einem sinnerfiillten
Bezirk geborgen zu sein». Es lohnt
sich, dem Autor auf seiner Suche zu
folgen.

Der Aufsatz von Prof. Dr. K. Schmid
kann bezogen werden beim Schwei-
zer Verband Volksdienst, Neumin-
sterallee 1, 8032 Ziirich, als Heft
Nr.1 einer Schriftenreihe des SV-
Service.

6300 ZUG

Tel. (042) 31 19 36

immer besonders gut
und ausgiebig

ORRIS-FETTWERK AG.

ten.

Zu vermieten am Genfersee auf dem Mont-
Pélerin, in der Ndhe von Vevey an sonni-
ger Lage mit herrlicher Aussicht

Heim fur 40 Kinder

mit Spielpavillon, Schwimmbad und Gar-

de Rham & Cie, Mon Repos 14, 1005 Lau-
sanne, Tel, 20 15 61.

Beriicksichtigen Sie

bei lhren Einkaufen
die Inserenten

unserer Zeitschrift

232




	Aus dem Pressebulletin der Beratungsstelle für Brandverhütung : auch am 1. August ist das Spiel mit dem Feuer gefährlich für Kinder

